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reagiernen. Die rG nr"t"u "priä'iä-Ätä"a""ä,,ffi;näi;:Tilffi;Methoden".

. Am.Donnerstag vorletzter Woche war esq1l VAW-Zweiglverk an a"i-Coüirräi
chaussee zum Konflikt gekommen. äsDetanntgeworden war, daß die Konzeinlei_
tung sämtliche Mitarbeiter in niedriserero$- .t"4 Gehaltsgruppen t"i"Gfürä

{#haü:*i:ä,äill#?"ffirv.fjqrensrembut en von 200 bis zu 1000 Mark
zq5. !'olge haben könntg, hatte di. F"üh:
f"rycry gegen acht UU aiä arUeit 

"tea-ereä_regt._L,emo,nstrativ hatten sich etwa ?=0d
vAw-Angehörige, Arbeiter wie Aneestellte-
Io..r. dep Haupttor versammelt -una aiä
lluct<na.hme_der angekiindigten Maßnahmen
verlangt. Nachdem sich äuch die Soät_
schicht dem Protest gegen den ,."is";ä;
Lohnabbau und Gehaltsraub,, _ -so ein
Betriebsratsflugblatt - angeschlorr*t 

"tt",

sung_sgesetz zu den Enüassungen zu äußern.
Die beiden S_precher aer geteEschaftlffil
uenv_ater und seit mehr als 20 Jahrenbei der

Itfl*?:"ri"?i.{r'.:sictr.vonaenAuriäüiiä

,. Wäh1e1d sich bei den,wenigen im Werk zuqres€r zert noch beschäftigten Mitarbeitern
die Nachricht scturer ! heru?asp";;.h;ä;ä";qre vertrauensleute der IG Metall noch ftirden Abend zu einer sonaäÄiizune'ää:
morgerufen- Der stellvert""i;;ä iläü-macntrgte der IG Metall_Verwaltungsstelle
Ilannover, Hans Berkenti*, 

""r.rärtä'jäiä"Iiib91_der HAZ, niemand wisse, wie ei ietrt

l"t"Y*I"[f 'ii:-$äi,tmff ;;l?n,-;ijl,,-x
Gewerkschaft.
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W_e.rksleiter Josef Krudewig erklärte füroas unternehmen, man sei zu ärbeitsrechtli_

cn€,n tlonsequenzen,,gezwungen,, worden.rlr oezerchnetg die spontane Arbeitsnieder_
regun_g als ,,Streik,. und nannte arbeits_
leqttUcle _tUaAnahmen I
.reoer Ieilnehmer der
se.ptember,,, ."**i;I#ä,;Ä JTlfl "imit dem-Hinweis, daß ihm"sofo"t äkti;ääweme, ralls --er sich eraeut an :.Streiks",,
Dereurgen sollte. Die VAW AG, so Krude_
yje,..frti1e darüber hinaus, *iä seE?riäi"§rrerkencten Schadenersatzans= rUch.
durchgesetzt werden ton"e.-oe"-e"ä't"iää]
nen §c-haden bezifferte d"" W;k;;[ef ;;
$q-000 bis b00 000 Mark. oiä-ä:irträä
Entlissung gegen die u"ia"" CätrilürJiäw*d mJt .einer,,verantworilichen Rolle,i

dr.ohte die nräedeitunf;.ü aä #itjäJäii
Jsundigung von 19 Besehäftigten. Die Ar_
gertsnrecte-rlegung, nach Meinung der Unter_
nehmensftihrung ein Verstoß gögen tarifli_
che trtiedenspfliöht und ddM;;?;fiüüä_
trag der,IG Metall, wurde nach langwierigen
vernalcuungen gegen ZZ Vhr in der Naihtzvm z.-September beendet, die Arbeit
normal fortgesetzt.

_ Am.8'reitag gegen 18.80 Uhr wurde deröetnebsrat zlr einem Gespräch zur Werks_rertt'lg €erufen. Der aus Bonn angereiste
Arbeitsdiretrtor Atfred Huthoff 6i]i;ää
Eertebsratsvorsitzenden Hans Joachim
Ä,rlcß. unct -dessen Stellvertreter Wolfgans
rvuDnrnger kurz und bündig mit, daß if,neäfi stl,os gektindigt w""d". -D;-'B;;"i,ü;;;;
Iur.ge ag{ggfordert, sich innerhalb einerunerxageri$ nach dem Betriebsver{as_

während ae" af<tiän-üäeündet. KrudewiE
war mcht bereit. die Vonyiirfe gegen KucEund Minninger zu konkretisü;;*- -üö'i


